
St
an

d
: 1

/2
0

17

Quelle: Leitlinie Diagnostik und Therapie der Lyme-Borreliose, Deutsche Borreliose-Gesellschaft e.V., 
Nationales Referenzzentrum für Borrelien, Robert Koch-Institut, Infektionskrankheiten A-Z, Robert Koch-Institut,  
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is W

ochen

W
o

chen bis Monate 
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onate bis Jahre 

check �ringförmige Rötung 
check �Fieber, 

Kopfschmerzen,  
Gelenkschmerzen,  
Nervenschmerzen,  
geschwollene  
Lymphknoten

check �brennende Nerven­
schmerzen, Taubheits­
gefühle, Lähmungs­
erscheinungen

check �Seh- oder Hör­
störungen

check �Herzmuskel­
entzündung, Herz­
rhythmusstörungen

check �Erschöpfung und 
chronisches Krankheits­
gefühl

check �Hirnleistungsstörungen, 
Nervenschmerzen, 
Lähmungserscheinungen

check �Muskel- und Skelett­
beschwerden

check �Magen-Darm-Beschwerden
check �Entzündungen von Hoden, 

Prostata, Eierstöcken und 
Vagina, Blasenentleerungs­
störungen 

check �Sehstörungen  
check �Hautentzündungen
check �Herzerkrankungen

nach einem
Zeckenstich

BORRELIOSE 

Viele Beschwerden, eine Ursache
Zecken können Borrelien übertragen. Eine Borreliose kann erst Monate nach der Infektion ausbrechen 
und unbehandelt noch Jahre später starke Beschwerden verursachen. Labortests schaffen Klarheit, ob 
Betroffene gegen Borreliose behandelt werden müssen.


